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- Pobiettiche
£hren-Ledienung/

Dem o
YOolEbrenYeften/ );)o:g(cbtbnrcn nnd YDolgelarten
errn : :

| Wanl € pitian Stiffern/
| Sieftl, Sdcbf. SNagd. Wolbeftalten Ambts
| Bermwalter sum Wendelficin/
iedann auch dex

Sowegen Schdnbeie alsandern Jungfrdulichen Tugender
seicen/ooliformenten und belobten

Jungfer

| QorotheenSepfFarting

Qe Weiland olEhrenvefien und Weliveifen Herrn
| Gottfricd Sevffares, € € Hobi, Rabte

Eammererd/ vornehmen Pfdnners und Kirchen Borftes
Herd3u S, ulrid) in HAl Sel, hinterblicbenen wolges
vaptnen Todter.

Lroviefen den 23, Aptil1667.bey der in FOall

pngeftelten Doddbseit/ .

Ourch
Eeliche s1 Ssrobsig in Anbalt fich ithefindende
 Sreunbe. s
 Scomelein dee el Dvucerey ju Sothen.
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g usbund. [cadmt Seuffartinnen
- Dovilig belicbte Braug/
%ﬂhd;muﬁ ichigo finnen/
Iarvecht fagen dberlane s
D oriligdastieue Kind
g %mcntteﬁm mbﬂm finds

Chilian der wmlje Stiffer
Deriff der Sie fiihret weg/
Sieferiftver liebfte Kiffer/
Diefecerifft denvechten Jwerk,
findwol dem! Wol deffen Sinn:
Dernicht debet Qmm bin,

Siebedie auﬁﬁrew fich fleuffec -
| Nun Here Stiffer eriffe Hier an/
| @anic@t&ﬁ und Falfctseie gleiffet/
Dieniche m%gud; tedenfan ;
‘ %rautgam/futs : Seinlicbfer Schats
St ver Tugend Dﬁuﬁetplafs.

Sie ineim @nttes (Babe ,
sRiedemNamen/mit derThae/
@oteesfurchesflibre Syabe,. . -
3hre fromme S.D?uftetﬁaa
Giegebibrend inderLele:
ShrenGotte dargeffelt.
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SR b o s
Eolt (dertan in Gotfesfriede)
 Sottfried Sepffare lebennody/
Den ich Bies indiefemn Liede
© SBillich annoch bebehock)
Adwicwirdehabenluff L
Diefes altenVaters Bruft,'

6 iy
Sott/der BVater frommer Kinder)
- Laffeeniemals ungefreife
Sromme Tddter/nichees minder
LBor Sie forgee federgeits
Beldye Todter Sott vertranf -
ZBUed frabseitig eine Braue.

7 :
Fhiches ift fiffers/als swey Treues -
‘ WWenn fie einee worden find/
818 ifis vap ich mick erfrene. )
Vol demder fich fo verbind 7
€r Hevr Brautgan fey vergniige)

Q3eil .ex eine Teeue briege,

8¢ ;
Seines Jarftentbun und Sachen
Cr-desTagesnehininache/

~ Eapbdie Sicbffemit ibm macken

Wie exthuc/andy bey octma:&kl' '
SHat e foldhes dann gethan |

Sherreche ein Sofemann,

’Gc’b’ﬂeﬁlidp wiin ra}?jd; (11T ) gebdm/*
- Habet wad e felbff begehre/,

Segen folge eiiren frepen/

Qiolle Wiegen voller Heerd//




S o oird tan denn fagen feiri 2
£Gos dem Lendel/ Windelfteitt. -
- Piemicrolte der Jungfee Brautbegefren
(cbuldigf nachleben, g "
M. Carol Sepffare/Prediger in Srobsig.
Stieffer. Seifartin.
per anagr,s, mut.ift ge
Reiffecs fein artig,
~ Crtidrung. '
@@tﬂcme fhald CUPID madhtofters lofe pofien/
; Wie manchen hat ex oft mie Eiebes pfeil gefchoffen s

Wie manches liebes Hevk geefpale/gerveift/zervigt/

Der liebe Blefae Dieb sbstrartig und verfdymifit. fm
Stets EleinCUPTFD O blebe/veiche nite bif an die mitte
Deimb (df der Dienfchen Hers ex felten ungefchnitten/

e reiffet/eintund fpale/ [ feine Tiicke nidhe/
Su welchenalbeseit ex feine Pfeil gericht,
§ch Horte neulichft g1/ fein IWortwar nur von veiffen/
Anallen Ovt und Snd in Ruffen und fn Peenffen/ (an
BielwehreerBrdutigam(forach erxnehme Bolimache
SGereoundet/veiffees feint und avtig ivte ein Mafi.
Hlfo fcherisee nebft Witnefchung aller Sedeiltgkeit
| T ob.: Rudolff Walburger.

3@5 folte dicfern Paar/gleich andern/ aud) was fingen/
= Ran abernodhjur selt gar fehlecht/doch wilich bringen
Aus meinem RHENIO : AMO b liebe/ licbet!
Aus meinem Schmidiodicduc Fac Fer periibet!
Aus meiner BYBES tein/(nechft SOTT den nefhm ich mie)
Mein Wynt(d) genommen ift/dic gange Bierde Biee.

s

Siciner Yungfer Mubmen iberfendete dig
j CarlAdam Sepffare,
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Hochiestliche - -
&lj’ren %cbwnungj

Dem .
Y0olEbrenYeften/ ?:)o:gtcbtbnrm nnb Ige[nrtm
gm v

Wanl Chiltan Stiffern/

Sueftl, Sacbf. SRago. WolbeftaltenAmbesy
Bevtvalter sum Wendelficin/
Wie dann auch dex

Somwegen Schdnbeie alsandern Jungfrdulichen Tugenden
seicken/voliforimenten mmm
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	Hochzeitliche Ehren-Bedienung/ Dem WolEhrenVesten/ VorAchtbaren und Wolgelarten Herrn Paul Chilian Stissern/ Fürstl. Sächs. Magd. Wolbestalten-AmbtsVerwalter zum Wendelstein/ Wie dann auch der So wegen Schönheit als andern Jungfräulichen Tugenden reichen/ vollkommenen und belobten Jungfer Dorotheen Seyffartin/ Des ... Herrn Gottfried Seyffarts/ E.E. Hochw. Rahts Cämmerers/ vornehmen Pfänners und Kirchen Vorstehers zu S. Ulrich in Hall Sel. hinterbliebenen wolgerahtnen Tochter. Erwiesen den 23. April. 1667. bey der in Hall angestelten Hochzeit/ Durch Etliche zu Gröbzig in Anhalt sich itztbefindende Freunde.
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